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PRESSEMITTEILUNG  
 
 

Podiumsdiskussion  
„Die wirtschaftlichen Transformationsprozesse  

in der Lausitz 1990–2014“. 
in Cottbus 

 
 
Am Abend des 6. Oktober 2014 um 18.30 Uhr  findet im Kunstmuseum Dieselkraftwerk Cottbus eine 
Podiumsdiskussion mit Historikern und Vertretern der Wirtschaft zum Thema „Transformationsprozesse in 
Ostdeutschland und in der Lausitz nach 1990“ statt – im Zentrum steht eine Phase selbst erlebter 
Wirtschaftsgeschichte. 
 
Mit dem Wirtschaftswissenschaftler Dr. Mirko Titze konnte ein ausgewiesener Experte vom Institut für 
Wirtschaftsforschung Halle (IWH) als Gastredner gewonnen werden, der die wirtschaftlichen 
Transformationsprozesse in der Lausitz analysieren und einordnen wird. In der anschließenden 
Podiumsdiskussion werden Vertreter der regionalen Wirtschaft über ihre eigenen Erfahrung und 
Herausforderungen beim Übergang von einer Staatsplanwirtschaft in die Marktwirtschaft diskutieren Damit 
sollen Erfahrungen, Gegenwart und Zukunft verbunden werden. 
 
Am 6.und 7. Oktober 2014 findet in Cottbus die Tagung „Die beiden Lausitzen. Wirtschaft, Geschichte und 
Industriekultur in Brandenburg und Sachsen“ statt. Sie wird vom Berlin-Brandenburgischen 
Wirtschaftsarchiv und der Koordinierungsstelle Sächsische Industriekultur organisiert und vom „Kulturland 
Brandenburg e.V.“ im Rahmen des Themenjahrs 2014 „PREUSSEN – SACHSEN – BRANDENBURG. 
Nachbarschaften im Wandel“ gefördert. Am Abend des 6. Oktober 2014 um 18.30 Uhr  findet im 
Kunstmuseum Dieselkraftwerk Cottbus eine Podiumsdiskussion mit Historikern und Vertretern der 
Wirtschaft zum Thema „Transformationsprozesse in Ostdeutschland und in der Lausitz nach 1990“ statt. 
 
Die Tagung widmet sich der wirtschaftshistorischen Entwicklung der Lausitz und thematisiert zu dem die 
Umbrüche in den letzten Jahren. Mit der Tagung wird die Vernetzung der Brandenburger und Berliner 
Aktivitäten zur Industriekultur mit denen der sächsischen Nachbarn vorangetrieben und der Dialog 
zwischen Wirtschaft, Geschichte und Industriekultur hergestellt. 
 
Alle Interessierten sind zur Tagung eingeladen. Um vorherige Anmeldung bei der Tagungsorganisation des 
Berlin-Brandenburgischen Wirtschaftsarchivs wird gebeten. 
 
 
 
 

 
 

Tagungsorganisation/Ansprechpartner:  
Berlin-Brandenburgisches Wirtschaftsarchiv: Björn Berghausen, Geschäftsführer, www.bb-wa.de, Tel: 030 41190698, 
Fax: 030 41190699, E-Mail: mail@bb-wa.de 
 
Podiumsdiskussion 
DKW Kunstmuseum Dieselkraftwerk, Uferstraße/Am Amtsteich 15: 6. Oktober 18.30 Uhr 

 
Tagungsorte in 03046 Cottbus 
IHK Cottbus, Goethestraße 1: 6. Oktober 14.00 Uhr, 7. Oktober 9.30 Uhr  
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